
um Schluss noch paar „Good News“: Wir sind nicht schwanger… 
aber uns (und euch) ist ein Sohn geboren (Jesaja 9:6)! Unser 
Haus ist noch nicht abgezahlt… aber wir (und ihr) dürfen uns jetzt 
schon auf unser himmlisches Zuhause freuen (Johannes 14:3)! 
Frieden in Israel (und dem Rest der Welt) ist und bleibt ein großes 
Gebetsanliegen… aber Jesus ist noch 
nicht am Ende mit Seinem Heilsplan, 
und wir vertrauen mit erhobenem Kopf 
darauf dass Rettung durch Seine Kraft 
und Königsherrschaft kommen werden 
(Lukas 21:27-28)! GOD IS GOOD!!! 
 

n diesem Sinne wünschen wir euch 
unerschütterliches Gottvertrauen und 
reichen Segen für 2024 und schicken 
wie immer ganz liche Grüße, 
 

eure 

ach einem feuchten, milden Sommer genos-
sen wir hier einen endlos-sonnigen, trockenen 
Herbst; Zelda und ich waren letzten Freitag 
(22. Dezember) noch zum Picknick am Strand! 
Aber nicht neidisch sein ☺, vorgestern hat es 
auch in SD endlich gescheit, und Deutschland 
tut der Regen doch gut, oder? Wer die Sonne 
vermisst, sei hier mit ein paar Herbstrückblick-
Photos vergütet: as Rundbriefschreiben war im November von Klassenkämpfen 

und im Dezember vom Keksebacken verzögert worden. Aber 
bevor es Januar wird und ein neues Jahr beginnt, will ich euch 
heute noch schnell mal wieder auf den neusten Stand bringen. 
 

n der Schule waren die letzten 
Monate wirklich oft ein K(r)ampf. 
Auch wenn man lachhaft beto-
nen kann dass ich ja „nur“ vier 
Schüler in der Klasse habe, 
kamen die Probleme in geballter 
Ladung. Naja, fragt Lehrer über-
all; sowas scheint mittlerweile 
„normal“ geworden zu sein. Erst 
zerstritten sich die Mädchen 
über soziale Medien so schlimm 
dass eine von ihnen die Schule 
wechselte (leider half unsere 
Intervention nicht weiter), und 
dann waren auch noch die zwei 
Jungs in Faustkämpfe, Messer-
stechereien und Familienfehden 
im Ort verwickelt; einer der bei-
den landete sogar in der JVA. Jeder Tag ein neues Abenteuer, 
und ich wusste nie, wer und ob überhaupt jemand im Unterricht 
auftauchen würde... In all diesen Herausforderungen hat Jesus 
mir aber Inspirationen, Kraft und Frieden geschenkt. Gerade 
auch wenn ich persönlich (verbal) attackiert wurde, kam immer 
wieder Gnade in mein Herz und Kraft in der Gewissheit, dass 
unser Kampf nicht mit Fleisch und Blut ist, sondern mit Mächten 
der Dunkelheit—und der Heilige Geist erinnerte mich treu daran, 
dass Jesus Sieger ist! Manchmal musste ich zwar kurz aus dem 

Klassenzimmer austreten, um tief 
Luft zu schnappen… Aber das 
Schulhalbjahr ist nun erfolgreich 
geschafft, und es gab auch ein 
paar richtig schöne Momente—
siehe Photos zur Erinnerung! ☺ 

itte betet doch mit für das zweite Halbjahr. Es wird ein WUNDER 
sein, Xander und Devon die 8. Klasse absolvieren und auf die High 
School wechseln zu sehen! Kaum jemand in ihrer Familie hat die 
akademische Laufbahn so weit geschafft. Betet dass Jesus ihnen 
täglich Willen und Gelingen schenkt. Betet für unseren Schnupper-
tag in der Oelrichs High School im Januar. Und bittet betet auch für 
unsere total verrückte Idee, im Frühling auf Abschlussfahrt den 
Ozean (einen von beiden ☺) zu sehen—ein „bucket list“ Traum, 
der nicht leicht zu realisieren, aber definitiv von Jesus inspiriert ist. 
Ich weiß leider auch nicht ob Tessa nächste Woche wieder kommt, 
aber ich bete dass ihre Entscheidung ihr zum Besten dient. Betet 
dass Gott weiterhin in all unseren Oyate Hope Academy Klassen-
zimmern und Schülerherzen wirkt. Er allein ist unsere Hoffnung! 
 

m Rec fand Anfang Dezember wieder die jährliche Weihnachts- 
evangelisation statt. Gott schenkte uns bestes Wetter und einen 
wunderschönen Tag, um in Ruhe mit all unseren Besuchern zu 
reden und beten, während sie in der „drive-through“ Schlange auf 
ihr Geschenk und eine warme Mahl-
zeit warteten. Mehr dazu findet ihr auf 
unserer Webseite www.oglalarwc.org! 

http://www.oglalarwc.org

